
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Genealogie zwischen Lippe und Ruhr 
Informationen der Bezirksgruppe Essen der  

Westdeutschen Gesellschaft für Familienkunde e. V., Sitz Köln 
 

Heft 20 Jahrgang 10 Juni 2010  

Die Mannschaft ist der Star 
Sehr geehrte Familienforscherinnen und Familienforscher und an Familienforschung Interessierte, 
falls Sie Fußballfan sind, wird Ihr zweitschönstes Hobby (nach Fußball) sicherlich in den nächsten Tagen und Wochen 
zurückstehen müssen. Danach folgt bis Mitte August die Sommerpause, in der wir uns offiziell nicht treffen werden. Diese 
Zeit werden wir aber nutzen (müssen), um uns intensiv um den Umzug unserer genealogischen Unterlagen in das neue 
Haus der Essener Geschichte (HdEG) zu kümmern. Kein Einzelner wird diesen Umzug und die Einrichtung des Biblio-
thekraumes bewerkstelligen können. „Die Mannschaft ist der Star“ wie 
der ehemalige Fußball-Bundestrainer Berti Vogts das Zusammenwirken 
seiner Elf einst formulierte. So benötigen auch wir viele Helfer, eben 
eine WGfF-Bezirksgruppen-Mannschaft, die Hand in Hand in vielfälti-
ger Weise zusammenspielt, damit spätestens im Herbst die Unterlagen 
am Bismarckplatz sind. Auch danach wird es noch eine Menge Arbeit 
sein, die Unterlagen zu katalogisieren. Falls Sie Lust und Zeit haben, 
kommen Sie in unsere Mannschaft.  
Gemeinschaftlich macht Familienforschung Spaß und bringt Erfolg. 
Auch wenn Sie zunächst nur einmal „reinschnuppern“ wollen, sind Sie 
herzlich zu unseren Stammtischen und zu unseren Vorträgen im HdEG/ 
Stadtarchiv Essen eingeladen.  
Michael Ludger Maas 
Bezirksgruppenleiter 
 

Genealogie im Revier = Duisburg – Essen – Herne – Dortmund – … 
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Rückblick 
Veränderungen im Vorstand der Bezirksgruppe 
Alters- bzw. krankkeitsbedingt haben unser langjähriger Schatzmeister, Herr Gerhard Plückthun, und 
unser stellv. Vorsitzender, Herr Bruno Isermann, um Entpflichtung von ihren Ämtern gebeten.  
In der letzten Jahreshauptversammlung wurden zu Nachfolgern gewählt: Klaus Urmersbach (Schatz-
meister) und Hans-Joachim Lünenschloß (Stellv. Vorsitzender).  
Den Ehemaligen herzlichen Dank für die geleistete Arbeit und für die Zukunft alles Gute und den 
Neuen viel Erfolg.  
Michael Ludger Maas 
Bezirksgruppenleiter 
 
 

Ausblick 
Ausflug der Bezirksgruppe nach Schloß Burg 

zur Sonderausstellung „Familienbande  
die Grafen von Berg 1101 - 1225“ 

 

Samstag, 14.08.2010  
10:30 Uhr  Treffen vor Schloß Burg 
 Angesichts der schlechten Anbindung an den ÖPNV  

wollen wir Fahrgemeinschaften zusammenstellen (s. u.). 
11:00 Uhr Führung (ca. 1 Std.) 
anschl. Pause zum Mittagessen im  
(ca. 12:00 Uhr) Café Restaurant Zur schönen Aussicht 
nachmittags Rundgang durch Schloß Burg in eigenem Tempo 
(ca. 14:00 Uhr) (Die Eintrittskarte behält weiterhin Gültigkeit.) 
anschl. Kaffeetrinken / Waffelessen im  
(ca. 16:00 Uhr) Café Waffelhaus zum Bergischen Löwen 
ca. 18:00 Uhr  Rückfahrt 
Kosten:  Führung und Eintritt ca. 10,00 € – 7,00 € pro Person  

     je nach Teilnehmerzahl  
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 Kosten für Verzehr sind selber zu tragen. 
 Kosten für Fahrt bitte mit Fahrer klären. 
 
Verbindliche Anmeldung beim Leiter der Bezirksgruppe bitte unbedingt bis zum 09.08.2010!  
Dabei bitte auch angeben, ob eine Mitfahrgelegenheit angeboten oder gesucht wird. 
 

Hinweise zur Anfahrt:  
Die Adresse für ein Navigationsgerät ist:   
Wermelskirchener Str. 2, 42659 Solingen. 

Fahrtstrecke am Beispiel E-Altendorf: 
 kürzeste Strecke: 46,0 km: Dauer ca. 1:40 h  

über Werden (B224), Velbert, Solingen.  
 schnellste Strecke: 73,8 km; Dauer ca. 0:53 h 

A40 – A43 – A1, AS Wermelskirchen 

Parkmöglichkeiten: 
 neben dem Schloß 200 Plätze gebühren-

pflichtig (1,70 €/h, 10€/Tag) 
 „In der Planke“ bei der Feuerwehr neben Hotel Laber (gebührenfrei) 
 weitere kostenlose Parkplätze in Unterburg 

 



 

Informationsstand auf der Messe MODE-HEIM-HANDWERK  
Auch in diesem Jahr erhält die Bezirksgruppe wieder die Gelegenheit, sich 
mit einem Informationsstand auf der Ausstellung MODE-HEIM-HAND-
WERK (vom 06. – 14.11.2010) vorzustellen.  
Zur Betreuung (ganze oder halbe Tage) und zum Auf-/ und Abbau werden 
fleißige Helfer gesucht, die sich bitte beim Leiter der Gruppe melden. 
 
 
 

Über den Zaun geschaut …  
 

FREMD(E) IM REVIER!? 
 
FRANZOSEN IN BOTTROP UND IM LAND AN EM-
SCHER UND LIPPE VOM 16. BIS 21. JAHRHUNDERT 
Ausstellung des Stadtarchivs Bottrop i. Z. m. Museums-
zentrum Quadrat  
9. Mai bis 11. Juli 2010 
Kulturzentrum A. Everding, Blumenstr. 12,  Mo-Fr. 9-20 Uhr;  Sa. 9-12 Uhr 
Museumszentrum Quadrat, Am Stadtgarten 20,  Di-Sa. 11-17 Uhr,  So. 10-17 Uhr 

BERGFREMD(E).AUSLÄNDER IM RUHRBERGBAU 
Ausstellung des Instituts für Stadtgeschichte Gelsenkirchen i. Z. m. Bergbaumuseum Bochum 
Munscheidstr. 14 (Wissenschaftspark) Gelsenkirchen 
6. Juni bis 31. August 2010 Mo-Fr. 6-19 Uhr,  Sa. 7-16 Uhr 

WOHNEN, LEBEN UND ARBEITEN VON 'FREMDEN' IM REVIER 
Vestisches Museum, Hohenzollernstr. 12, Recklinghausen 
 Fr-So. 11-18 und nach Vereinbarung  
Weitere Informationen auch unter  www.ruhr2010.de/fremde-im-revier. 
 
 
 

Tag des offenen Denkmals  
12. September 2010  
Die Gräber und Grabsteine des 1. Essener Kommunalfriedhofs als Spiegel-
bild der Bestattungskultur des 19. und zu Beginn des 20. Jahrhunderts  
Was ist davon erhalten geblieben? 
Rundgang über zwei Friedhofsstandorte:  

1. Die zum städtischen Friedhof Bredeney verlegten Gräber und Grabsteine 
Treffpunkt 10:30 Uhr, Westerwaldstraße, Nebeneingang  

2. Die zum Ostfriedhof verlegten Gräber und Grabsteine 
Treffpunkt 15:00 Uhr, Eingang Saarbrücker Str. / Steubenstraße  

Leitung: Michael Ludger Maas, Westdeutsche Gesellschaft für Familienkunde e.V.  
 
 
 
 

62. Deutscher Genealogentag vom 17. bis 20. September 2010 in Stralsund 
 

Termin bitte vormerken: 
Der Pommersche Greif e. V. - Verein für pommersche Familien- und 
Ortsgeschichte - richtet für die Deutsche Arbeitsgemeinschaft Genealo-
gischer Verbände e. V. (DAGV) den Genealogentag 2010 aus. 
 17. – 20. September 2010, Stralsund 

Wanderbewegungen im Ostseeraum 
Anmeldung auch online: http://www.genealogentag.de 
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Suchecke:  
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Monika Köhler schreibt: 
„Ich suche nach den Sterbedaten von 
 Johann Heinrich Conrad LOHREN, geb. 26.09.1823 in Großeneder und 
 Henriette Alwine LOHREN geb. KORBACH, geb. 07.10.1837 in Bommern, 
  Heirat am 17. Juni 1859. 
In den Sterbebüchern von Wengern-Bommern haben wir keine Eintragungen gefunden.“ 
 

Hinweise bitte an  Monika Köhler, Ludwigstr. 3, 57076 Siegen, Tel. 0271-7711776 

 

Die beliebtesten Vornamen des Jahres 2009 
Mädchen:  Mia, Hanna(h), Leoni(e), Lena, Lea(h), Anna, Emma,  
 Emily / Emilie, Marie, Lilli / Lilly / Lili  
Jungen:  Leon, Lucas / Lukas, Jonas, Luca / Luka, Paul, Felix  
 Maximilian, Finn / Fynn, Tim(m), Ben 
Im Vergleich dazu aus 1909 
Mädchen: Gertrud, Erna, Hert(h)a, Mart(h)a, Anna,  
 Margaret(h)e, Fri(e)da, Elisabeth, Helene, Else 
Jungen:  Walt(h)er, Hans, Carl / Karl, Wilhelm, Heinrich,  
 Willi / Willy, Curt / Kurt, Hermann, Otto, Herbert 
Quelle: http://www.beliebte-vornamen.de 

Das Standesamt Essen meldete für 2009:  
Mädchen:  Marie, Sophie, Maria, Anna, Sophia, Katharina, Lea, Mia, Lena, Emilia 
Jungen:  Maximilian, Alexander, Leon, Luca, Paul, Ben, Jan, Felix, Julian, Elias  
Quelle: http://www.essen.de/Deutsch/Rathaus/Aemter/Ordner_33/Standesamt/ 
Vornamenstatistik_aktuell.asp 
 
 
 

Auswanderer aus Werden ? 
Eine Nachverfolgung des Weges eines ausgewander-
ten Familienzweiges ist nicht gerade einfach, weil 
sich vielfach aufgrund der Sprachprobleme auch die 
Schreibweisen der Namen ändern konnten. Diese 
Probleme sind ja auch schon aus den Anfängen der 
Kirchenbücher bekannt.  
Auch gegen Ende des 19. Jahrhunderts waren es si-
cherlich vielfältige Gründe, die einzelne Personen 

oder ganze Familien veranlasst haben, ihre Heimat 
zu verlassen und in ein ganz unbekanntes Land 
umzusiedeln. Oft fuhr der Ehemann oder Fami-
lienvater vorweg und lies die Familie später nach-
kommen. Aber mit den Dampfschiffen war diese 
Fahrt nicht mehr so lang und risikoreich wie mit 
den Segelschiff

Auswanderer in Bremerhaven, Holzstich von 1880 
Quelle: Deutsche Auswanderer-Datenbank 

en. Szene im Speiseraum (Auswandererhaus Bremen) 
Foto: Hans-Joachim Lünenschloß  



Für den Weg in die Vereinigten Staaten von 
Amerika versuchten die Behörden den Strom der 
Einwanderer zu kanalisieren und richteten vor 
New York auf der Insel Ellis Island eine Anlauf-
stelle ein, die jeder ankommende Reisende 
durchlaufen musste. Sie begann ihre Aufgabe am 
1. Januar 1892 und wurde erst im November 
1954 geschlossen. In der Datenbank http:// 
www.ellisisland.org sind Daten von 
1892 bis 1924 durchsuchbar. Frühere Daten von 
Einwanderern sind bei http://www. 
castlegarden.org zu finden (1820 – 1912) 

Interessant wird es, wenn Dokumente erhalten 
geblieben sind, mit denen die Einbürgerung oder 

ein neuer Paß beantragt worden 
sind. Hierbei mussten die An-
tragsteller nicht nur einen Zeugen 
benennen, der bezeugen konnte, 
dass sie schon so und so viele Jahre 
in den Vereinigten Staaten lebten. 
Sie mussten auch aufschreiben, 
wann und wie sie nach Amerika 
gekommen sind und wann und wo 
sie geboren worden sind.  

Das Hauptgebäude auf Ellis Island 
Quelle: http://www.ellisisland.org 

Passantrag 

„I solemnly swear, that …“ („Ich 
schwöre feierlich, dass “), ist meist 
in einem Dokument zu finden. Ver-
sucht man aber diese Angaben über 
die Suche in den ensprechenden 
Kirchenbüchern zu bestätigen, so 
zeigt sich, dass die Angaben über-
wiegend „nach bestem Wissen und 
Gewissen“ gemacht worden sind. 
Die Familie Forstmann (links) ist in 
Werdener Kirchenbüchern nicht zu 
finden.  

von Julius Forstmann für sich und seine Familie (Ausschnitt)

Die Personen stammen also eher aus 
der Umgebung von Werden. 
Ein Blick in die Passagierlisten von 
Ellis Island zeigt, dass ein Julius 
Forstmann schon 1895 über 
Southampton im Alter von 25 Jah-
ren eingereist ist und dabei als Beruf 
„Fabrikant“ angegeben hatte. Er 
muss vor 1903 zurückgefahren sein 
und 1904 mit seiner jungen Familie 
den weiten Weg unternommen ha-
ben, denn die folgenden Kinder sind 
in Amerika geboren worden. In den 
folgenden Jahren sieht man einen 
regen Besuchswechsel zwischen 
Werden und Amerika. (s. Zusam-
menstellung auf den Folgeseiten)  Antrag von Anna Maria Unterberger auf Einbürgerung (Ausschnitt)
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Name Vorname Geburtsdatum Geburtsort letzter Wohnort 
Holthausen Paul (W.) 21.09.1853 Werden  
Holthausen Paul (err.) 1853  -- US-Bürger -- 
Holthausen Paul (err.) 1863  -- US-Bürger -- 
     
Unterberger Anna Maria 29.11.1890 Werden  
[Ehemann: Paul Franz Unterberger, * 01.02.1886]   
Ezold Bruno (Emil) 27.11.1850 Werden Holyoke, Mass. 
Ezold Bruno (err.) 1850  Sachsen 
     
Joachim Johanna 25.06.1869 Werden  
[Ehemann: August Joachim, * 13.08.1866, + 13.08.1916; l.W.: Detroit Michigan; oo 24.10.1910] 
     
Forstmann Carl Julius 22.03.1871 Werden Werden 
Forstmann  
geb. Lynen 

Augustine  
(Adolfine Jacobine Cecilie)

(err.) 1879  Werden 

Forstmann Reinhold Heinrich 02.01.1903 Werden Werden 
Forstmann Carl Edward 09.01.1904 Werden Werden 
Forstmann Curt Erwin 19.02.1907 Passaic, NY  
Forstmann Julius Georg 02.12.1909 Passaic, NY  
     
Forstmann Julius (err.) 1870   
     
Forstmann Julius  Werden Passaic, NY 
Forstmann Adolfine  Werden Passaic, NY 
Forstmann Reinhold  Werden Passaic, NY 
Forstmann Carl Edward  Werden Passaic, NY 
Behle Emma (err.) 1868 Werden Passaic, NY 
     
Forstmann J. (err.) 1871 Werden Werden 
     
Forstmann L. (err.) 1847  Werden 
     
Forstmann Carl Julius (err.) 1871   
Forstmann Adolfine (err.) 1879   
Forstmann Julius 02.12.1909 Passaic, NY  
Forstmann Louise 25.08.1915 Passaic, NY  
Forstmann Curt E. 19.02.1907 Passaic, NY  
     
Forstmann Auguste (err.) 1840 Werden Werden 
Forstmann Auguste (err.) 1840 Werden Werden 
     
Joachim Johanna (err.) 1869  Grevenbroich 
Joachim Hans (err.) 1894  Grevenbroich 
Joachim Erna (err.) 1895  Grevenbroich 
Joachim Nelly (err.) 1902  Grevenbroich 
Joachim Walter (err.) 1903  Grevenbroich 
Joachim August (err.) 1866  Cöln 
     
Quelle: http://www.ellisisland.org/ 

 

Zeeland Deutschland Pretoria 
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Hafen Schiff Ziel Ankunft / Abfahrt letztes Ziel Alter 
Amsterdam Scheidam New York 25.09.1887   
Antwerpen Vaderland New York 03.05.1904  50 J. 7 M. 
Antwerpen Zeeland New York 19.05.1908  45 J (55?) 
      
Hamburg Lucania New York 15.12.1906   
      
Bremen Baltimore New York 24.02.1869 Holyoke, Mass. 16 J. 
Hamburg Pretoria New York 25.12.1898  48 J. 
      
      
      
      
Bremen Kronprinz Wilhelm New York 11.10.1904 Passaic, NY 33 J. 
Bremen Kronprinz Wilhelm New York 11.10.1904 Passaic, NY 25 J. 

Bremen Kronprinz Wilhelm New York 11.10.1904 Passaic, NY 2 J. 
Bremen Kronprinz Wilhelm New York 11.10.1904 Passaic, NY 1 J. 
      
      
      
Southampton Normannia New York 21.12.1895  25 J. 
      
Bremen Kaiser Wilhelm II New York 09.10.1906 Passaic, NY 36 J. 
Bremen Kaiser Wilhelm II New York 09.10.1906 Passaic, NY 29 J. 
Bremen Kaiser Wilhelm II New York 09.10.1906 Passaic, NY 3 J. 
Bremen Kaiser Wilhelm II New York 09.10.1906 Passaic, NY 2 J. 
Bremen Kaiser Wilhelm II New York 09.10.1906 Passaic, NY 38 J. 
      
Southampton Deutschland New York 21.07.1907 Passaic, NY 36 J. 3 M. 
      
New York Oceana Rotterdam 23.01.1909 Werden 62 J. 
      
Plymouth Paris New York 23.06.1923 Passaic, NY 52 J. 
Plymouth Paris New York 23.06.1923 Passaic, NY 44 J. 
Plymouth Paris New York 23.06.1923 Passaic, NY 13 J. 
Plymouth Paris New York 23.06.1923 Passaic, NY 7 J. 
Plymouth Paris New York 23.06.1923 Passaic, NY 16 J. 
      
Bremen Kaiser Wilhelm d. Große New York 23.12.1908 Passaic, NY 68 J. 
Bremen Kronprinzesin Cecilie New York 05.01.1914 Werden 73 J. 
      
Antwerpen Zeeland New York 27.06.1905  36 J. 
Antwerpen Zeeland New York 27.06.1905  11 J. 
Antwerpen Zeeland New York 27.06.1905  10 J. 
Antwerpen Zeeland New York 27.06.1905  3 J. 
Antwerpen Zeeland New York 27.06.1905  2 J. 
Antwerpen Zeeland New York 31.08.1903  37 J. 
      
      

 

Kaiser Willhelm II Kronprinz Willhelm Kaiser Willhelm der Große 
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Soeben erschienen: WGfF- CD 6 
Als 6. CD der CD-Veröffentlichungen der WGfF beinhal-
tet diese 10.000 Totenzettel aus rheinischen Sammlungen.  
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Totenzettel sind einfache oder gefaltete Druckwerke, zwei- 
oder vierseitig, mit den wichtigsten Lebensdaten eines 
Verstorbenen. Sie wurden hauptsächlich in katholischen 
Gegenden während der Beerdigung an die anwesenden 
Trauergäste verteilt und dienten als Erinnerung an den 
Verstorbenen und als Aufforderung zum Beten für dessen 
Seele.  

Aufbewahrt in Gebetbüchern und auch in Familienbibeln 
dienten sie dort ebenfalls als Lesezeichen bei einzelnen 
Messen, Kirchenliedern oder Gebeten. Der Brauch war und 
ist im gesamten katholischen Europa verbreitet.  

Weitere Bezeichnungen sind: Totenbildchen, Sterbebild-
chen, Trauerbildchen, Leidbildchen, Leichenzettel, Totengedenkzettel, Trauerzettel, Grabzettel, Ster-
bezettel und im holländischen Sprachraum „Bidprentjes“. Die CD enthält auch einige dieser "Bidprent-
jes“.  

Heute findet sich häufig ein Foto des Verstorbenen auf dem Totenzettel. Auf jüngeren Totenzetteln 
auch Farbfotografien. Totenzettel von Geistlichen und Ordensangehörigen enthielten bereits ab etwa 
1875 Original-Fotografien der Verstorbenen auf den Textseiten. In den beiden Weltkriegen enthielt der 
Totenzettel i. d. R. ebenfalls ein Bild des Gefallenen. Totenzettel mit Bild des Verstorbenen und To-
tenzettel von Verstorbenen, die vor dem Jahr 1850 geboren sind, sind i. d. R. eingescannt und als Bild 
abrufbar. 

Nachdem die Westdeutsche Gesellschaft für Familienforschung 1987 80.000 Totenzettel aus Rheini-
schen Sammlungen, aufbereitet durch Herrn Herbert M. Schleicher, in Buchform (sieben Bände) ver-
öffentlicht hatte, wurden in den folgenden Jahren dankenswerterweise immer wieder Totenzettel von 
unseren Mitgliedern für eine weitere Veröffentlichung eingereicht.  

So kam im Laufe der Zeit eine stattliche Anzahl zusammen. Geplant ist zurzeit die Veröffentlichung 
von drei CDs mit jeweils ca. 10.000 Totenzetteln. 

Aus dem Bereich der WGfF-Bezirksgruppe Essen sind in dieser CD einige Totenzettel vorhanden. 
Weitere Totenzettel werden gern entgegengenommen, um sie in den nächsten CDs unterbringen zu 
können. MLM 
Die CD kostet 20 € (für Mitglieder 15 €) zzgl. Porto.   
Bestellung über wgff-buchbestellung[at]t-online.de  

 

Anm. der Red.: Eine andere umfangreiche Totenzet-
telpräsentation finden Sie auch unter der Internetadresse 
http://www.totenzettel.org/. Dort lassen 
sich die Namen in der Datenbank einfach suchen. Sofern 
vorhanden, kann das entsprechende Bild angezeigt wer-
den.  

In dieser Sammlung befinden sich auch Totenzettel, die 
durch Mitglieder der Bezirksgruppe erfasst worden sind. 
(vgl. hierzu den Aufruf zur Mithilfe in Heft 15 der  

n oder neue Totenzettel zur 
Verfügung stellen möchten. 

Genealogie zwischen Lippe und Ruhr).  

Sprechen Sie uns an, gleich, ob Sie in einer einfachen 
Tabellenstruktur mit erfasse



  

Frisch aus der Druckerpresse Frisch aus der Druckerpresse 
"Mama, erzähl mal!" "Mama, erzähl mal!" 
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Unter obigem Titel ist bei Knaur vor einigen Jahren ein Buch erschienen, 
welches dem ein oder anderen Familienforscher möglicherweise eine große 
Hilfe sein kann. Viele Leute tun sich ja schwer, ihre Erinnerungen zu ordnen 
und in eine übersichtliche Form zu bringen.  

Unter obigem Titel ist bei Knaur vor einigen Jahren ein Buch erschienen, 
welches dem ein oder anderen Familienforscher möglicherweise eine große 
Hilfe sein kann. Viele Leute tun sich ja schwer, ihre Erinnerungen zu ordnen 
und in eine übersichtliche Form zu bringen.  
Die Überlegung der Autorin, der Holländerin Elma van Vliet, geht dahin, 
dass Kinder ihren Müttern - ob es ein Pendant für Väter gibt, ist mir unbe-
kannt - dieses Buch schenken, um es dann irgendwann in späterer Zeit aus-
gefüllt zurückzubekommen.  

Die Überlegung der Autorin, der Holländerin Elma van Vliet, geht dahin, 
dass Kinder ihren Müttern - ob es ein Pendant für Väter gibt, ist mir unbe-
kannt - dieses Buch schenken, um es dann irgendwann in späterer Zeit aus-
gefüllt zurückzubekommen.  
Die Kapitel des Buches - z. B.: Kindergarten, Schulzeit, Arbeitswelt, Liebe 
und Partnerschaft, Hobbys und dergl. - sind einzeln mit vorgedruckten Fra-
gen bestückt, welche gewährleisten, dass nichts Wesentliches vergessen wird.  

Die Kapitel des Buches - z. B.: Kindergarten, Schulzeit, Arbeitswelt, Liebe 
und Partnerschaft, Hobbys und dergl. - sind einzeln mit vorgedruckten Fra-
gen bestückt, welche gewährleisten, dass nichts Wesentliches vergessen wird.  
Gleichzeitig hat besagte Mutter auch die Möglichkeit, sich zu ihrem Kind zu äußern: Wie es sich in 
Kindergarten und Schule verhalten hat, welche Freundschaften es geschlossen hat, usw. 
Gleichzeitig hat besagte Mutter auch die Möglichkeit, sich zu ihrem Kind zu äußern: Wie es sich in 
Kindergarten und Schule verhalten hat, welche Freundschaften es geschlossen hat, usw. 
Auf diese Weise entsteht eine kleine lebhafte Chronik, die so manchen Datensatz mit neuem Leben 
erfüllen kann. F. J. Schmitt 
Auf diese Weise entsteht eine kleine lebhafte Chronik, die so manchen Datensatz mit neuem Leben 
erfüllen kann. F. J. Schmitt 
'Mama, erzähl mal', Verlag Knaur 2oo4, 12,95 €, ISBN 978-3-426-66264-9 'Mama, erzähl mal', Verlag Knaur 2oo4, 12,95 €, ISBN 978-3-426-66264-9 
Anm. der Red.: Das Buch gibt es auch als „Papa, erzähl mal!“, „Oma, erzähl mal!“ und „Opa, erzähl mal!“. Anm. der Red.: Das Buch gibt es auch als „Papa, erzähl mal!“, „Oma, erzähl mal!“ und „Opa, erzähl mal!“. 
  
  
  

 
 

Ausstellungskatalog:  
„Das Jahrtausend der Mönche“ 
Anlässlich der 1200-Jahr-Feier der Stadt Werden fand im 
Ruhrlandmuseum 1999 eine Ausstellung unter obigem 
Titel statt. Von dem damaligen Ausstellungskatalog steht 
nun in gebundener Ausführung ein Restposten zur Verfü-
gung.  
Der Katalog in der Größe DIN A4 enthält 560 Seiten in 
Hochglanz mit rund 400 meist farbigen Abbildungen. Die 
geschichtliche Entwicklung des hiesigen Raumes, der 
Klostergemeinschaften Werden und Helmstedt, Arbeit 
und Kultur werden in einer einmalig prächtigen Form dargestellt. Die Bilder zeigen Gemälde und 
Skulpturen, Urkunden und Bücher, Karten und Grafiken.  

Kartenausschnitt Le Comte de la Marck  
von 1692 mit dem Stiftsgebiet 
Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/
Kloster_Werden 

Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit zum Schnäppchenpreis von nur 20,00 €. 
Interessenten melden sich bitte direkt bei Franz-Josef Schmitt, Kaarmannweg 25, 45329 Essen, Tel. 0201 401548 
 
 
 

Hinweise: 
 Die Suchecke erwartet Ihre Anfragen! Mitgliedern der Bezirksgruppe und Interes-
sierten bieten wir mit der Suchecke die Möglichkeit, Suchanfragen an einen größe-
ren Leserkreis zu richten. Wenden Sie sich hierzu bitte an das Redaktionsteam. 

 

 

 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Genealogie zwischen Lippe und Ruhr 
ist der 15. November 2010. 



 

Neues aus dem „Genealogienetz“  
Aus einer Mailingliste aufgeschnappt: 
 

Der richtige Weg zu Ihrem »Stammbaum« 
Landesarchiv NRW Abteilung Ostwestfalen-Lippe hat die Broschüre 
„Der richtige Weg zu Ihrem »Stammbaum« - Familienforschung in 
den Personenstandsarchiven Nordrhein-Westfalen aktualisiert und neu 
herausgegeben. 
Sie kann unter der Internetadresse: http://www.archive.nrw. 
de/LandesachivNRW/abteilungOstwestfalenLippe/ 
index.html  kostenlos herunter geladen werden. 
 
Neues Kirchenarchivportal 
Unter der Adresse: http://www.kirchliche-archive.de befindet sich ein neues Internetportal im 

Aufbau, das zukünftig den Zugang zu rund 100 
katholischen Kirchenarchiven bieten wird.  
Über diese zentrale Adresse sind die Archive aller 

27 deutschen Bistümer sowie 54 Ordensarchive erreichbar. Ebenfalls werden sich auch noch fast 20 Archive 
überdiözesaner Einrichtungen an, darunter Organisationen wie das Hilfswerk Misereor und die Caritas anschlie-
ßen.  
Abrufbar sind Öffnungszeiten, Kontaktadressen, Benutzungsservice und Informationen über das Archivgut.  
 
weitere Matrikelbücher online 
Unter der Adresse http://matricula-online.eu bzw. 
http://www.matricula.findbuch.net/php/main.php
?ar_id=3670 gelangt man zu einem interessanten Projekt, bei 
dem in Zusammenarbeit mehrerer Archive zurzeit fast 900.000 Matrikelseiten online zur Ansicht zur Verfügung 
gestellt werden. Weitere Kirchenbücher sind für die Aufnahme schon vorbereitet. 
 
Neue Daten bei familysearch.org 

Bei den Datenbanken der Mormonen stehen zurzeit neue Datensätze unter 
http://fsbeta.familysearch.org/ in einem Beta-System zur 
Suche zur Verfügung, darunter 33 Mio. Geburten und Taufen (1558-1898), 

3,6 Mio. Sterbefälle (1582-1958) und 7,2 Mio. Heiraten (1558-1929).  
Die Suchmasken haben neue Möglichkeiten durch Platzhalter „*“ bekommen. Auch kann man nur 
nach einem Ort suchen, ohne einen Familiennamen eingeben zu müssen. Das System ist schon darauf 
vorbereitet, dass man sich vorhandene Bilder anzeigen lassen kann. 

Unter http://pilot.familysearch.org 
ist ein weiteres Pilot-Projekt zu finden, das eine 
andere Oberfläche zur Suche bietet. Beide Systeme 
nutzen aber vermutlich denselben Datenbestand. 

 
 

Aus dem Kreis unserer Mitglieder 
Als neue Mitglieder begrüßen wir: 
Jörg Westheide, Bochum (WGfF 8879) 
Norbert Röser, Essen (WGfF 8948)

 
Werner Budde, Essen (WGfF 8920) 
 

Wir trauern um: 
Heinrich Meiering, Gladbeck,  verstorben am 09.04.2010 im 84. Lebensjahr, (WGfF 7178) 
Günter Schruck, Essen,  verstorben am 24.02.2010 im 90. Lebensjahr, (WGfF 5712) 

(Stand 15.04.2010) 
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uppe Essen, 2. Hj. 2010  
(*** Änderungen vorbehalten *** - Stand 08.06.2010) 

aatlichen Personenstandsaufzeichnungen und die 
ng der Neuerungen des seit 2009 gültigen Perso-

tzender des Beirates der WGfF, Boppard 
. 10 

hloß Burg  (s. Seite 214) 
smöglichkeiten  

im Internet – genealogische Datenbanken“,  
 Lünenschloß,  

 Essener Geschichte, Bismarckstr. 10 

Treffpunkt: Friedhof Brede
Treffpunkt: Ostfriedhof, Ei

der WGfF  
ahnhof Langenlonsheim  (siehe WGff-"Mitteilungen") 

 

Veranstaltungen der Bezirksgr
Donnerstag, 24.06.2010 Vortrag „Die Historie der st
18:00 Uhr Erfahrungen mit der Umsetzu

nenstandsreformgesetzes“,  
Referent: Dr. Michael Frauenberger, Vorsi
Haus der Essener Geschichte, Bismarckstr

Juli Sommerpause 
Samstag, 14.08.2010  
Treffen 10.30 Uhr  

Ausflug der Bezirksgruppe zur 
Sonderausstellung „Familienbande“ auf Sc

Donnerstag, 26.08.2010 
8:00 Uhr 

Vortrag „Familienkundliche Forschung
1

Referent: Hans-Joachim
Haus der

Sonntag, 12.09.2010 Tag des offenen Denkmals (s. auch S. 215) 
ney Westerwaldstraße, Nebeneingang  
ngang Saarbrücker Str. / Steubenstraße 

10:30 Uhr 
15:00 Uhr 
17. – 20.09.2010 62. Deutscher Genealogentag in Stralsund (s. auch S. 215) 

„Wanderbewegungen im Ostseeraum“ 
Donnerstag, 30.09.2010 
19:30 Uhr 

Genealogischer Stammtisch 
Restaurant Chili & Olive im Haus Klumpe (s. o.) 

Samstag, 09.10.2010 Herbstfahrt 
Treffpunkt: B

Donnerstag, 28.10.2010 
18:00 Uhr 

Vortrag „(Thema steht noch nicht fest)“  
Haus der Essener Geschichte, Bismarcks

Mittwoch, 03.11.2010 
18:00 – 21:00 Uhr 

Genealogischer Stammtisch 
Haus Wachtmeister, 

tr. 10 

Gladbeck-Rentfort, Hegestr. 174 

Samstag, 06.11.2010 bis  Genealogischer Informationsstand der Bezirksgruppe 
ermesse Mode Heim Handwerk 

essehallen an der Gruga  

s. o.)  
 

Aktuelle Termin-Mitteilungen erhalten Sie über die Online-Info
Telefon. Gäste sind immer herzlich willkommen. Bitte bringen S
 
 

Aufruf zu Vorträgen und zu Artikeln in d
inkalender! Haben Sie ein interessantes Thema 

Sonntag, 14.11.2010 
tägl. 10-18 Uhr 

auf der Verbrauch
in den Essener M

Donnerstag, 25.11.2010 
17:00 Uhr 
 
19:30 Uhr 

Führung durch das Essener Rathaus mit Blick von der  
22. Etage auf die vorweihnachtlich beleuchtete Innenstadt.  
Treffpunkt: Rathaus Foyer; Anmeldung erforderlich, Kostenbeitrag 2 € (ca. 1,5 h) 
anschl. Genealogischer Stammtisch 
Restaurant Chili & Olive im Haus Klumpe (s. o.) 

Donnerstag, 16.12.2010  
19:30 Uhr 

Adventlicher Jahresabschluss und Genealogischer Stammtisch  
Restaurant Chili & Olive im Haus Klumpe (

*** Irrtum und Änderungen vorbehalten *** 

s an Ihre E-Mail-Adresse, im Internet unter „www.wgff.de“ oder per 
ie auch interessierte Nachbarn, Bekannte und Freunde mit.  

er GzLuR: 
"Thema steht noch nicht fest", heißt es im obigen Term
aus Ihrer Forschung, über das SIE referieren könnten? Oder haben Sie ein Thema für die GzLuR ge-

hern beschreibe  möchten? Meldungen bitte an den Vorstand. funden, dass Sie auch anderen Forsc
 

n
 

Weitere sicherlich ebenfal  Terminankündls interessante genealogischen K
ealogy.net/i e ealogischer_Kalender. 

igungen finden Sie im alender unter 
http://wiki.gen ndex.php/G n
 
 

Hinweis für E-Mail-Nutzer: 
Bitte denken Sie daran, d echsel Ihrer E-Mail-Adresse die Redaktion odass Sie bei W er den Leiter darüber in-
formieren, damit wir Sie auch zwischenzeitlich per E-Mail (Newsletter) informieren können. 
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der B m 
M Tel. 0201 / 40 76 85 
 ]t-online.de  

er, H 25 
itsarbeit:  ]luenenschloss.de  

K 34 / 41 17 15 
 bach[at]arcor.de  

atzmeister: Franz–Josef Schmitt, Kaarmannweg 25, 45

Gerda Schulte, Muldeweg 18, 45136 Essen,  Tel. 0201 / 25 39 21 
0, 45136 Essen,  Tel. 0201 / 25 38 72 

de

ezirksgruppe Essen / Impressu
Leiter: ichael Ludger Maas, Kathagen 18, 45239 Essen,  

E-Mail: aummaas[at
04 08, 45056 Essen,  Tel. 0201 / 72 65 8

 
Stellv. Leit
Öffentlichke

ans-Joachim Lünenschloß, Pf. 50 
E-Mail: Hans-Joachim[at

Schatzmeister: laus Urmersbach, Mathiasstr. 20, 44879 Bochum,  Tel. 02
E-Mail: klaus.urmers 

Stellv. Sch 239 Essen,  Tel. 0201 / 40 15 48 
Schriftführerin, 
Archiv u. Bibliothek 
Stellv. Schriftführer Heinz Jodocy, Rellinghauser Str. 39
Beauftragter für Internet: Michael Brenke, Tippelstr. 39, 45529 Hattingen,  Tel. 02324 / 42 217 
www.wgff.de   E-Mail: mb[at]comfair.  

Redaktion GzLuR: Mathilde Beitzen und Hans-Joachim Lünenschloß Tel. 0201 / 72 65 825 
  E-Mail: redaktion_gzlur[at]luenenschloss.de  

Hinweis: Das Restaurant 
Chili & Olive ist unser 
Veranstaltungsort in den 

ungeraden Monaten.  
(s. Veranstaltungsübersicht) 

 
"..... aber auch für  

zwischendurch  
lohnenswert  

zu empfehlen! 

 

Kontoverbindung der WGfF- Bezirksgruppe Essen: 
*** Es wird ein neues Konto eingerichtet, bitte nachfragen. *** 
Wenn eine Spendenbescheinigung gewünscht wird, bitte das Konto in 
Köln verwenden und als Verwendungszweck angeben: „BG Essen“: 
WGfF Köln, Postbank Köln, Nr. 53 219 502, BLZ: 370 100 50 

 

Zu guter Letzt: Stilblüten aus der Amtsstube
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